
Kirche leer – was dann? 
Neue Nutzungskonzepte für alte Kirchen

Programm
Donnerstag, 2. April 2009

14:00 Uhr	 Kirchenräume in Mühlhausen
	 kennen lernen – Führung durch 
	 St. Jakobi, St. Kiliani, Allerheiligenkirche, 
	 Marienkirche, Kornmarktkirche
	 Treffpunkt: St. Jakobi 1
	 Dipl.-Ing. Matthias P. Gliemann, 
	 Mühlhausen

ab 16:00 Uhr	 Eröffnung der Tagung
	 in der Kornmarktkirche
	 Moderation und Einführung 
	 Prof. Dr. Jörg Haspel, 
	 Landeskonservator in Berlin

16:00 – 	 Begrüßung
16:10 Uhr	 Peter Bühner,
	 Bürgermeister von Mühlhausen

16:10 – 	 Eröffnung der Tagung
16:20 Uhr	 Prof. Dr. Walter Bauer-Wabnegg, 
	 Staatssekretär im Thür. Kultusministerium

16:20 – 	 Von Kirchen, Gemeinden,
16:40 Uhr	 Architekten, Investoren und 
	 Denkmalpflegern –
	 eine literarische Annäherung
	 Prof. Dr. Dr. h.c. Horst Schwebel, 
	 ehem. Direktor, EKD-Institut für Kirchen-
	 bau und kirchliche Kunst der Gegenwart, 	
	 Marburg

Kirche leer – 
was dann? 
Neue Nutzungskonzepte 
für alte Kirchen 

Tagung der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz und der 
Vereinigung der Landesdenkmalpfleger 
in der Bundesrepublik Deutschland

vom 2. - 4. April 2009 
in Mühlhausen / Thüringen

Veranstaltungsort
Kornmarktkirche 
Kornmarkt • 99974 Mühlhausen

Veranstalter & Konzeption 
Vereinigung der Landesdenkmalpfleger 
Dr. Katrin Bek 
Landesamt für Denkmalpflege Hessen
Schloss Biebrich
65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611 – 69 06 – 174 
k.bek@denkmalpflege-hessen.de 

Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
Dr. Ursula Schirmer 
Koblenzer Str. 75
53177 Bonn 
Tel.: 0228 – 9573 836
schirmer@denkmalschutz.de

Kosten
Für die Tagung wird ein Beitrag von 70,- s
erhoben. Bitte überweisen Sie den Betrag vorab auf 
Konto-Nr. 58 00 52 49 48 
Hypo-Vereinsbank AG Wiesbaden
BLZ 700 202 70
Stichwort: Tagung Umnutzung

Unterbringung 
Hotelzimmer sind unter dem Stichwort
„Denkmalpflege-Tagung“ über das beigefügte
Formular direkt zu buchen bei: 

Tourist Information Mühlhausen
Ratsstraße 20
99974 Mühlhausen
Telefon: 03601 / 404 77 – 0
Telefax: 03601 / 404 77 - 11
service@touristinfo-muehlhausen.de 

VEREINIGUNG DER
LANDESDENKMALPFLEGER 
IN DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND

16:40 – 	 Die Kirche im Dorf lassen – 
17:00 Uhr	 Konzepte und Ansätze zur Um- und 		
	 Neunutzung von Kirchen in Thüringen	
	 Dr. Stefan Winghart, 
	 Landeskonservator in Thüringen

17:00 – 	 Die Umnutzung der neugotischen 
17:20 Uhr	 Kirche St. Joseph in Aachen
	 in einen Urnenfriedhof
	 Prof. Dipl.-Ing. Ulrich Hahn, 
	 Architekt, Büro Hahn-Helten, Aachen

17:20 – 	 Dialogische Einführung
17:40 Uhr	 ins Thema
	 Prof. Dr. Dr.-Ing. E. h. Gottfried Kiesow,	
	 Vorstandsvorsitzender der 
	 Deutschen Stiftung Denkmalschutz, Bonn
	 Prof. Dr. Gerd Weiß
	 Vorsitzender der Vereinigung der 
	 Landesdenkmalpfleger in der 
	 Bundesrepublik Deutschland, Wiesbaden

im Anschluss	 Umtrunk / Häppchen

Tagung der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
und der Vereinigung der Landesdenkmalpfleger 
in der Bundesrepublik Deutschland

vom 2. – 4. April 2009 
in Mühlhausen / Thüringen



Programm
Freitag 3. April 2009

	 Wo liegt eigentlich das Problem?  	
	 Grundsatzvorträge zwischen Denkmal-	
	 pflege, Kirche und Architektur
	 Moderation: Dr. Stefan Winghart, 
	 Landeskonservator in Thüringen 

9:00 –  	 Denkmalpflege als
9:20 Uhr	 Entwicklungshilfe?
	 Wer bestimmt über die Zukunft 
	 unserer Kirchen und was kann die 
	 Denkmalpflege zum Thema leisten?
	 Prof. Dr. Udo Mainzer, 
	 Landeskonservator im Rheinland

9:20 – 	 Kirche – mehr als eine Immobilie
9:40 Uhr	 Prof. Dr. Thomas Erne, 
	 Direktor EKD-Institut für Kirchenbau und 
	 kirchliche Kunst der Gegenwart, Marburg

bis 10:00 Uhr	 Diskussion

10:00 – 	 Leben ist Wandel – Theologische
10:20 Uhr	 Hinweise zu Kirchenumnutzungen
	 Prof. Dr. Klemens Richter,
	 Liturgiewissenschaftler i.R., Münster

10:20 – 	 Kirchenumnutzungen – 
10:40 Uhr	 Reaktion auf ein wirtschaftliches oder
	 ein soziologisches Problem? 
	 Prof. Dr. Gert Pickel, 
	 Theologische Fakultät der Universität 	
	 Leipzig, Institut für Praktische Theologie, 	
	 Professur für Kirchen- und 
	 Religionssoziologie

bis 11:00 Uhr	 Diskussion

bis 11:30 Uhr	 Pause

11:30 – 	 Schutz der Substanz /
11:50 Uhr	 des Erscheinungsbildes / 
	 der Liturgie /
	 der Heimatliebe – 
	 Zur Neunutzung von Kirchen 
	 in Ostdeutschland 
	 Dr. Ulrike Wendland,
	 Landeskonservatorin in Sachsen-Anhalt 

11:50 – 	 Raum zwischen Retrospektive
12:10 Uhr	 und Prospektive –
	 Qualitätssicherung von Kirchenräumen 	
	 durch Umbau, Umnutzungen und 
	 Energieeffizienz
	 Prof. Dipl.-Ing. Günter Pfeifer,
	 Architekt, Büro Pfeifer-Kuhn, Freiburg

bis 12:30 Uhr	 Diskussion

bis 14:00 Uhr	 Mittagspause

ab 14:00 Uhr	 Wie funktioniert das in der Praxis?
	 Nutzungswerkstatt 
	 in einzelnen Sektionen

Rathaus 1: 	 Ost oder West?
	 Erhaltung und Öffnung von Dorfkirchen
	 Angus Fowler, 
	 Förderkreis Alte Kirchen Marburg
	 Bernd Janowski, Förderkreis 
	 Alte Kirchen Berlin-Brandenburg

Rathaus 2:	 Alt oder Neu?  
	 Erschließung und Vermittlung 
	 moderner Kirchen
	 Dipl.-Theol. Karin Berkemann, M.A., 
	 Marburg

Kirche leer - was dann? 
Neue Nutzungskonzepte für alte Kirchen

Die Frage der Um- oder Weiternutzung von Kirchen 
beschäftigt nicht nur die Kirchen, sondern ist ein der-
zeit in der bundesdeutschen Öffentlichkeit viel disku-
tiertes Thema, das auch die Denkmalpflege beschäftigt. 
Angesichts des demografischen Wandels wird das 
Thema auch in den nächsten Jahren nichts von seiner 
Brisanz verlieren.

Kirchengebäude als Orientierungspunkte im Stadtbild 
haben eine große öffentliche Bedeutung. Wie lässt sich 
die demografische Entwicklung mit dem Wunsch nach 
dem Erhalt der Kirchengebäude vereinbaren? Welche 
neuen Nutzungen sind einer Kirche würdig und wer-
den dem Denkmal gerecht? Welche nicht? Welche 
Kompromisse sind nötig, um die Gebäude auch in 
Zukunft als wichtigen Bestandteil unseres kulturellen 
Erbes zu sichern?

Ziel der Tagung ist es, das Phänomen der funktions-
los werdenden Kirchen bundesweit aus denkmalpfle-
gerischer Perspektive zu beleuchten. Welchen Beitrag 
kann die Denkmalpflege bei diesem Transformations-
prozess leisten? Welche Instrumentarien der Bewer-
tung stellt sie zur Verfügung, und wie können diese 
eine Umnutzung begleiten und unterstützen? 

Mühlhausen als Tagungsort und Volkenroda als Ex- 
kursionsziel bieten vorbildlichen Diskussionsstoff.
Sechs umgenutzte Kirchen in Mühlhausen und das 
wiederbelebte Kloster mit dem translozierten Christus-
Pavillon der Weltausstellung 2000 sind konkrete Hand-
lungsbeispiele. 

Kornmarkt-	 Kultur oder Kommerz? 
kirche	 Konzepte und Träger neuer 
	 Kirchen-Nutzungen
	 Dr.-Ing. Rainer Fisch, Architekt, Berlin

Rathaus 3:	 Denken oder Bauen?
	 Beratung und Moderation
	 zur Nutzungsoptimierung
	 Dipl.-Theol. Matthias Ludwig,
	 Theologe, Marburg

16:00 – 	 Und wie soll’s jetzt weiter gehen?
17:30 Uhr	 Abschlusspodium – Thesen der Sektionen
	 Dr. Eva-Maria Stange, 
	 Präsidentin des Deutschen National-
	 komitees für Denkmalschutz
	 Pfarrerin Birgit Neumann-Becker (EKM),	
	 Weihbischof Dr. Reinhard Hauke
	 (Diözese Erfurt),
	 Prof. Dr. Dr.-Ing. E. h. Gottfried Kiesow, 
	 Prof. Dr. Gerd Weiß
	 Moderation: Dr. Jürgen Tietz, 
	 Architekturkritiker und freier Journalist, 	
	 Berlin

ab 20:00 Uhr	 Lange Nacht der Hausmusik 
	 in Mühlhausen innerhalb der 
	 Thüringer Bachwochen

Samstag, 4. April 2009

9:00 – 	 Exkursion nach Volkenroda
13:00 Uhr	 Besichtigung und Führungen 
	 durch das Projekt 
	 „Wiederaufbau und Neubelebung 
	 von Kloster und Dorf Volkenroda“


